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1. Bürgermeister 

Repp, Kurt    
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1. Bürgermeister Kurt Repp eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates. Er stellt fest, 
dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß geladen, und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für 
die öffentliche Sitzung gemäß Art. 52 Bayer. Gemeindeordnung (GO) ortsüblich bekannt ge-
macht worden sind. Der Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeinderat somit nach Art. 47 Abs. 
2/3 GO beschlussfähig ist.  
 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung des 15.10.2021 werden nicht erhoben. 
Sie ist damit genehmigt (§ 24 Abs. 1 und 2 der Geschäftsordnung). 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

 

TOP  250 Genossenschaftsgründung Campus GO eG als Träger hausärztlicher Ver-
sorgung: Genehmigung der Satzung 

 
Sachverhalt: 
(zuletzt Sitzung am 07.05.2021, lfd.Nr. 185)  
Den Mitgliedern des Gemeinderates liegt die Satzung der Campus GO eG, das Schreiben der 
KVB, München, vom 21.09.2021 sowie die Ausführung der Stadt Amorbach in Ablichtung vor, 
aus denen hervorgeht, dass der Beschluss zur Genossenschaftsgründung nicht deckungsgleich 
mit der Genossenschaftssatzung ist. Daher wird empfohlen, die Satzung nachträglich durch den 
Gemeinderat genehmigen zu lassen. 
 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der in der Anlage beigefügten Genossenschaftssatzung 
Campus GO eG zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0   
 

TOP  251 Sachstandsbericht: Löschwasserzisterne Hambrunn 

 

Löschwasserzisterne Hambrunn 

       

Im Haushalt 10.000 €     

       

Firma     Netto Mwst Brutto 

Geider Reinigung 2.000,00 € 19% 2.380,00 € 

FT - Dienstleister Hambrunn Saugrohr 3.652,68 € 19% 4.346,69 € 

Berres-Bau GmbH Güllezugang ver-
schließen 

4.016,00 € 19% 4.779,04 € 

Markt Schneeberg Wasser     790,00 € 

          

Kosten   9.668,68 €   12.295,73 € 

 
1. Bgm. Repp erläutert, dass die Grube mit einem Fassungsvermögen von 200 m³ nun statt der 
ursprünglich angebotenen 34.000 € nur ca. 12.000 € kostet. Das angeschaffte Löschfass kann 
direkt aus der Grube befüllt werden. 1. Bgm. Repp bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern, 
die an der Herstellung der Löschwasserzisterne beteiligt waren. Das Löschfass hat den Vorteil, 
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dass es an beliebige Zugfahrzeuge angehängt und mit nur zwei Personen bedient werden 
kann.  
3. Bgm. Wöber  ergänzt, dass umliegende Feuerwehren ein geringeres Fassungsvermögen in 
den Fahrzeugen haben, da dort immer die gesamte Ausrüstung mitgeführt wird. Schneeberg sei 
mit einem Löschfahrzeug mit insgesamt 3 m³ und dem Löschfass mit 7 m³ gut bedient. 
 

TOP  252 Sachstandsbericht: Restaurierung der Ölbergkapelle 

 

Ausgaben für die Ölbergkapelle 

       
Im Haus-

halt 27.000 €     

       

Firma     Netto Mwst Brutto 

Kunst und Raum Inspiration 
Betzwieser   2.500,00 € 19% 2.975,00 € 

Kunst und Raum Inspiration 
Betzwieser   7.200,00 € 19% 8.568,00 € 

Kunst und Raum Inspiration 
Betzwieser   7.141,50 € 19% 8.498,38 € 

Kunst und Raum Inspiration 
Betzwieser   820,00 € 19% 975,80 € 

Bildhauer Ralf Drolshagen   1.160,00 € 19% 1.380,40 € 

Die Häuslebauer   7.180,00 € 19% 8.544,20 € 

Schlegel Maler und Verputzer   3.295,07 € 19% 3.921,13 € 

Gesamt   29.296,57 €   34.862,91 € 

 
1. Bgm. Repp erläutert, dass bei der Restaurierung der Ölbergkapelle Mehrkosten von ca. 
8.000 € entstanden sind. Verursacht wurden diese durch die Aufdeckung einer historischen 
Wandbemalung nach Entfernung des Putzes. Alle anderen Kosten sind im veranschlagten 
Rahmen geblieben. Der neue Innenputz wurde nun so aufgetragen, dass er bei Bedarf abgezo-
gen werden kann, um die verbliebene historischen Bemalung wieder freizulegen. 1. Bgm. Repp 
erläutert anhand von Fotos den Verlauf der Restaurierungsarbeiten, die sich über einige Mona-
te hingezogen haben. Er lobt die gute Arbeit des Bildhauers. Die Sockelbeschriftung konnte 
anhand alter Fotos recherchiert und wiederhergestellt werden. 1. Bgm. Repp freut sich über die 
gelungene Arbeit und stellt im Frühjahr 2022 eine Einweihungsfeier in Aussicht. 
 
 

TOP  253 Informationen - Anregungen - Anfragen 

 
Die über 200 Jahre alte Linde „Im Seifen“, die als „Urbanlinde“ bezeichnet wurde, musste ge-
fällt werden, da die Wurzeln bereits abgefault waren und die Gefahr bestand, dass sie umstürzt. 
Die Arbeiten wurden letzte Woche durchgeführt. Es soll in Kürze ein neuer Baum gepflanzt 
werden. Nach der Fällung war deutlich sichtbar, dass der Stamm innen vollständig hohl war.  
 
Am Donnerstag, den 11.11.2021, sollte das Rathaus wegen der Einführung der Workflow-
Funktion innerhalb der Archivierungs-Software KomXwork geschlossen sein. Dieses wurde im 
Mitteilungsheft und auf der Homepage veröffentlicht. Die Veranstaltung wurde allerdings kurz-
fristig nach der Veröffentlichung wegen Krankheit abgesagt. Das Rathaus ist nun entgegen der 
Ankündigung am Donnerstag, den 11.11.2021 geöffnet. 1. Bgm. Repp bittet darum die Ge-
meinderäte, diese Änderung weiterzugeben. 
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Am Sonntag den 14.11.2021 findet am Kriegerdenkmal im Friedhof aus Anlass des Volkstrau-
ertages eine Gedenkstunde für unsere gefallenen und vermissten Bürger der beiden Weltkrie-
ge statt. 1. Bgm. Repp lädt den Gemeinderat, alle Ortsvereine mit den Fahnen und alle Ein-
wohner ein. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr direkt am Friedhof.  
 
Die Seniorenbeauftragten für den Markt Schneeberg laden zu einer Informationsveranstaltung 
„Vorsorgeordner für zu Hause – brauch ich das?“ ein. Wie wichtig und wertvoll eine solche 
Anschaffung ist, erklärt Herr Konrad Schmitt von der Beratungsstelle für Senioren aus Milten-
berg. Diese Information richtet sich nicht nur an Senioren. Daher sind alle interessierten Bürger 
eingeladen. Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 16.11.2021, um 14:30 Uhr im Dorfwie-
senhaus in Schneeberg statt. 
 
Der Elternbeirat vom Haus für Kinder lädt zu einem Adventsbasar am Mittwoch, den 
17.11.2021, von 17.00 bis 20.00 Uhr und am Donnerstag, den 18.11.2021, von 07.30 bis 12:00 
Uhr in den Innenhof am Haus für Kinder ein. Es werden selbst gebastelte Artikel wie Advents-
kränze, Dekorationen und vieles mehr zum Verkauf angeboten. Der Erlös kommt den Kindern 
der Einrichtung zugute. Coronabedingt können leider keine Getränke und Speisen angeboten 
werden. 1. Bgm. Repp bittet um rege Beteiligung. 
 
Kosten der Messstation („Blitzersäule“) 

  Juli August September 

Messtage 5 13 10 

Preis/Tag 150,00 € 150,00 € 150,00 € 

Entgelt 750,00 € 1.950,00 € 1.500,00 € 

Fallzahlen 34 135 97 

Preis/Fall 7,50 € 7,50 € 7,50 € 

Entgelt 255,00 € 1.012,50 € 727,50 € 

Stunden 2     

Preis/Std 50,00 €     

Entgelt 100,00 €     

Gesamt 1.105,00 € 2.962,50 € 2.227,50 € 

Einnahmen 190,00 € 445,00 € 2.578,50 € 

Kosten 915,00 € 2.517,50 € -351,00 € 

 
1. Bgm. Repp erläutert die Kostenentwicklung der Blitzersäule seit Inbetriebnahme anhand der 
Tabelle. Die berechneten Einzelstunden fielen nur im Juli an und wurden später nicht mehr be-
rechnet. Im August wurde häufiger gemessen und die Fallzahlen mehrten sich. Dies schlug sich 
in den Kosten nieder. Im September stiegen die Einnahmen, da darin auch die Bußgelder aus 
dem Vormonat enthalten sind. Ziel ist jedoch nicht Geld zu verdienen, sondern den Verkehr zu 
verlangsamen. 1. Bgm. Repp wird regelmäßig über die Messstation informieren. 
 
3. Bgm. Wöber ist selbst Grundstücknutzer und spricht die Waldwegesituation an. Er hat den 
Weg freigeschnitten, weil auch die Gefahr durch überhängende Bäume bestand. Aber er würde 
es begrüßen, wenn einige Leute ehrenamtlich mithelfen, in einer Gemeinschaftsaktion die We-
ge begehbar zu machen. 1. Bgm. Repp schlägt vor, eventuell einen Aufruf in das Mitteilungs-
blatt zu setzen. 
 
3. Bgm. Wöber ist über den Sommerbergweg gelaufen und stellte fest, dass der Bereich furcht-
bar aussieht. Wildschweine haben gewühlt, Bäume liegen über den Weg. Er bittet evtl. Kontakt 
mit dem Landschaftspflegeverband aufzunehmen. Möglicherweise sind von dort Hilfestellungen 
oder Lösungsansätze zu bekommen, z.B. mit Wanderschäfern. Eine Jagd sei dort nicht mög-
lich. 1. Bgm. Repp bestätigt das Wildschweinproblem. Apfelbäume sind eingegangen und die 
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Wiesen sind umgegraben. Im Moment wird mit Vergrämungsmitteln gearbeitet, was allerdings 
nicht von Dauer ist. Er hatte bereits Kontakt mit Frau Groll, Naturschutz, Jagd- und Fischerei-
wesen im Landratsamt Miltenberg. Eine Treibjagd wird am Sommerberg nicht gemacht. Trotz-
dem müssen die Abschussvorgaben eingehalten werden. Es ist bekannt, dass dies nur auf dem 
Papier steht und nicht überprüft wird. 
 
GR Speth beklagt das Zuparken von Gehwegen und Rettungswegen in Schneeberg, z.B. ge-
genüber der ehemaligen Sparkasse. Dies sei besonders in der dunklen Jahreszeit lebensge-
fährlich. Er bittet, einen entsprechenden Text ins Mitteilungsblatt zu setzen. Außerdem schlägt 
er vor, auch einmal den ruhenden Verkehr zu überwachen und damit Bußgelder erheben. 
1. Bgm. Repp sagt, dass wir das nicht kontrollieren können. Die KVÜ müsste für ein halbes Jahr 
beauftragt werden. GR Büchler ergänzt, dass die Kirchzeller Feuerwehr durch die Straßen ge-
gangen ist und Bürger auf die geparkten Fahrzeuge aufmerksam gemacht hatte. 1. Bgm. Repp 
sagt, dass die Schneeberger Feuerwehr durch den Ort gefahren ist, um die Durchfahrten zu 
prüfen. 
 

TOP  
253.1 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
15.10.2021 

 
Sachverhalt: 

 
Es ist Pflicht, die ausgefallene Bürgerversammlung vom Jahr 2021 im ersten Vierteljahr 2022 
nachzuholen. 2022 muss ebenfalls eine Bürgerversammlung abgehalten werden. Es wird eine 
Bürgerversammlung für 2021/2022 gemacht. Sie findet an Dreikönig den 06.01.2022, um 
14.00 Uhr, im Dorfwiesenhaus statt. 
 
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, für die Solarleuchten einen Antrag gemäß den Richtli-
nien des Landkreises Miltenberg zur Förderung von Radwegen zu stellen. Wie die Ausführung 
realisiert wird, wird vom Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt beraten. 
 
Der Gemeinderat sucht momentan nach einer geeigneten und finanzierbaren Lösung für die 
zurückgebaute Fußgängerbrücke in der Nähe der Tankstelle Herm. Dem Gemeinderat liegen 
verschiedene Angebote vor.  
 

TOP  
253.2 

Bürgerfragestunde 

 
Sachverhalt: 
Entfällt, da keine Bürger anwesend waren. 
 
 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Kurt Repp um 19:44 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates. 
 
 
 
 
 
 

Kurt Repp    Christa Scharnagl 
1. Bürgermeister    Schriftführer/in 
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